
©
 P

os
tD

oc
 S

ch
ul

se
rv

ic
e, 

W
en

n 
G

üt
er

 re
is

en
, 2

02
0

Der lange Weg der Tiefkühlpizza

Eine der grössten Pizzabäckereien der Welt befindet sich in Deutschland. Einzig den Teig stellt 
sie selbst her. Alle anderen Bestandteile kauft sie als Halbfertigprodukte ein. Die Logistik für die 
Beschaffung der Bestandteile einer Tiefkühlpizza ist eine globale Angelegenheit: Der Weizen für 
den Boden stammt je nach Marktpreis aus Deutschland, den USA, Kanada, Uganda oder Indien, 
die Hefe und das Salz aus Deutschland. Die Tomatensauce kommt aus Italien, der Mozzarella 
ist aus Kuhmilch und stammt aus Deutschland. Der Oregano wird in der Türkei angebaut, der 
Pfeffer in Indonesien, der Knoblauch wird per Schiff aus China nach Deutschland gebracht. Die 
Plastikfolie – ein Erdölprodukt – wird in Deutschland gefertigt. Der Umkarton wird in Polen 
produziert und bedruckt.
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